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Was Wann Wo

Ehningen-Mauren

Advent auf der „Sculptoura“

Mit einem Adventsspaziergang endet der Veranstaltungsreigen 
der „Sculptoura“ für dieses Jahr: Der Treffpunkt ist am Sonntag, 
4. Dezember, um 14.30 Uhr an der Kapelle beim Hofgut Mauren 
in Ehningen-Mauren. Gemeinsam geht es auf einen rund drei Ki-
lometer langen Kunstspaziergang den Skulpturenpfad entlang. 

„Rutesheim ist schon immer etwas Besonderes – aber jetzt kön-
nen in der Stadt sogar die Bäume fliegen!“, schreibt uns unsere 
Leserin Inge Burst. Vielen Dank für den Schnappschuss. 

Leserfoto

Wo Christbäume fliegen können

Er ist im Theater im Spitalhof kein Unbekannter: Bernd Kohlhepp, 
bekannt auch als „Hämmerle“, von Beruf Kabarettist und Clown. 
Am Dienstag, 29. November, um 19.30 Uhr kommt er mit seinem 
Goethe-Progamm „Mit dem Faust aufs Auge“ in die Leonberger 
Altstadt. Tickets gibt es für 17 Euro, ermäßigt zehn Euro (Schüler, 
Studenten) an den bekannten Verkaufsstellen und im Kulturamt.

Leonberg

Kohlhepp kommt in den Spitalhof

Weil der Stadt

Bitterböse Satire – verrückte Alltagskomik

Er ist ein gestandener Vollblut-Komiker
und analytischer Beobachter mit Ge-
schick für Wortwitz und Komik: Michael
Eller. Er tritt am heutigen Freitag um 20
Uhr im katholischen Gemeindehaus auf.
Von bildhaftem Blödsinn über bitterböse
Satire und verrückter Alltagskomik bis hin
zu Sprachakrobatik lässt er nichts aus.Fo
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Thomas K. Slotwinski 
(Redaktionsleiter) 07152/937-28 11
Elisa Wedekind
(Stellvertreterin) -28 26
Arnold Einholz -28 21
Ulrike Otto -28 24
Kathrin Klette                         -28 25
Florian Mader                         -28 27
Ralf Krüger -28 35
Julia Grinschgl -28 36

Sport
Andreas Klingbeil -28 32
Nathalie Mainka -28 31

Wiebke Kahns
(Kultur und Beilagen) -28 34
Verena Rajab (Beilagen) -28 33

Sekretariat
Gabriele Schneider -28 1 1
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Mit beiden Beinen in bester Balance
S

ind wir bei unserer beständigen
Suche nach dem Glück nicht alle
zugleich immer auf der Suche

nach dem richtigen Maß? Der neu-
deutsche Begriff Work-Life-Balance
bringt den Versuch auf den Punkt, Zeit
für alles zu haben, was glücklich macht:
Arbeit, Familie und Freunde, Zeit für
Sport, Kultur, Bücher und Musik, den
Garten, aber gern auch mal bloß fürs
Abhängen in der Hängematte. 

Ich weiß ja nicht, wie das bei Ihnen
ist. Ich jedenfalls habe jahrelang ver-
sucht, mit Hilfe von „Multitasking“ al-
les unter einen Hut zu kriegen. Wäh-
rend die Milch für den Kaffee auf dem 
Herd heiß wurde, bin ich schon mal mit
dem Staubsauger einigen Spinnweben
zu Leibe gerückt. Während ich wenig

später die ver-
kohlte Milch aus
dem Topf kratz-
te, hatte ich das
Telefon am Ohr.
Im Auto verbiete
ich mir jegliches
Te l e f o n i e r e n .
Aber ich muss ge-
stehen, dass ich
auf den jahrelan-
gen Kinder-Taxi-
D i e n s t f a h r t e n

schon auch mal ein paar Kalorien in
Form von lauwarmen Tintenfischrin-
gen zu mir genommen habe. Und beim
Raustragen des Mülls ertappe ich mich
häufig mit der Zahnbürste zwischen
den eingeschäumten Zähnen. 

So war das auch, als sich im Sommer
einige LKZ-Leser meinen Garten an-
schauen wollten. Eine Besucherin kam
überpünktlich und suchend Richtung
Gartentor, als ich gerade eine Mülltüte
im Eimer versenkte. Weil ich sie nicht
weiß besprenkeln wollte, fiel die Be-
grüßung in Gebärdensprache aus. Die
Besucherin hatte Verständnis. Als ich
wieder präsentabel war und eine Ent-
schuldigung aussprechen konnte, er-
zählte sie mir, dass sie eine Bekannte
habe, die beim Zähneputzen immer auf
einem Bein stehe. Gewissermaßen als
Gymnastik. 

Gar nicht so schlecht die Idee, und
diese Art von Multitasking kann ja so-
gar funktionieren – solange nicht noch
nebenher Milch auf dem Herd steht. 
Auf der Suche nach einer perfekten

Work-Life-Balance und einem ent-
spannteren Dasein sollten wir also Ab-
stand nehmen von zu viel Multitas-
king.

Ganz zufällig bin ich kürzlich auf
einen etwas anderen Adventskalender
gestoßen, einen „mit 24 märchenhaf-
ten Selbstcoaching-Geschichten für 
work, life & balance“ der Ditzinger 
Diplom-Psychologin Susanne Spieß. 
Ihre in 24 Märchen verpackten Ratge-
ber-Geschichten wie „Einmal Glück 
und zurück“, „Magie im Team“ oder
„Von der Ziehharmonika-Zeit oder die
Geschichte vom Eins-nach-dem-ande-
ren“ passen gut in die besinnliche Jah-
reszeit. Ich würde sagen, sie eignen 
sich für Menschen, die sich auf einfa-
che Märchensprache einlassen kön-

nen und Bedarf an Lebensberatung ha-
ben. Am besten gefallen hat mir natur-
gemäß das Märchen „Der Lebensgar-
ten“, das ich regulär erst am 12. Dezem-
ber hätte lesen dürfen. In ihm ist die
Arbeit im Garten eine Metapher fürs
ganze Leben: „Es geht einfach nur da-
rum, ab und zu inne zu halten: Sich be-
wusst zu machen, was wir in unserem
Leben weiter wachsen lassen und was
wir entfernen wollen. Wahrzunehmen,
welche Bereiche quasi vertrocknet, oh-
ne Energie sind und diese dann be-
herzt loszulassen.“

Noch bin ich nicht so weit, dass ich
ganz und gar loslassen kann von der
Idee, einen halbwegs ordentlich ange-
legten Garten zu haben. Ohne ungebe-
ten wuchernde Besucher wie Pfennig-

kraut, Walderdbeeren und Günsel. Da-
für mit mehr Struktur und mehr Ord-
nung dank gewissenhafter Planung. 
Für Letztere eignet sich der Winter
perfekt. So ist man in Gedanken immer
schon ein bisschen im Sommer. Und
bei den Gartenbesuchen, die die evan-
gelische Erwachsenenbildung auch
2017 wieder anbieten wird. 

Ein erster Termin in einem Flach-
ter Garten ist schon für den 27. Juni
eingeplant. Schön wäre es, wenn wir
noch ein, zwei mutige Gärtner finden,
die ihr Gartentörchen für ein paar Be-
sucher öffnen. So wie heuer Anneliese
Grimm, in deren Weinberggarten wir
neben vielem anderen Dutzende von
Clematis-Arten bewundern konnten.
Oder so wie Irmgard Werner, in deren
Garten die Königin aller Blüten sogar
eine profane Plastik-Wassertonne in 
ein Schmuckstück verwandelt hat. 

Wer seinen Garten gern zeigen wür-
de, kann sich bei Ursula Wagner telefo-
nisch unter 0 71 52 / 94 70 31 oder per
E-Mail an u.wagner@ewb-leonberg.de
melden. Und eines steht fest: Bei unse-
ren gemeinsamen Gartenausflügen
konnten wir stets feststellen, dass die
Work-Life-Balance von dieser Art ge-
erdetem Austausch hundertprozentig
profitiert.

Was in 
unserem 
Leben wollen 
wir weiter 
wachsen 
lassen? Und 
was entfernen 
wie Unkraut?

Eine von vielen Clematissorten in Anneliese Grimms Weinberggarten: Die Clematis tangutica ( links) – Rosen verzaubern in
Irmgard Werners Garten in Höfingen sogar die Regentonne. Fotos: Bross-Winkler

Kolumne Heute macht sich Barbara Bross-
Winkler Gedanken zu einer austarierten 
Work-Life-Balance und sucht außerdem 
Gärtner, die sich einem Besuch ihres 
Gartens öffnen. 

In meinem Garten wächst das Glück

NOTRUF

POLIZEI 110
FEUERWEHR 112
RETTUNGSDIENST 112
NOTFALLPRAXIS  116117

Ärztlicher Notfalldienst Telefon 116117 
für Leonberg (Gebersheim, Höfingen, Silberberg 
und Warmbronn), Rutesheim (Perouse), 
Renningen (Malmsheim), Weissach (Flacht), 
Weil der Stadt (Merklingen, Münklingen, 
Hausen, und Schafhausen), Magstadt sowie 
Ditzingen (Heimerdingen, Hirschlanden und 
Schöckingen), Hemmingen und 
Korntal-Münchingen : 
Die Notfallpraxis am Krankenhaus Leonberg, 
Rutesheimer Straße 50, 1. Stock. 
Sprechzeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag
von 18 bis 22 Uhr, Mittwoch  von 14 bis 24 Uhr, 
Freitag von 16 bis 24 Uhr sowie Samstag,
Sonntag und an Feiertagen von 7 bis 22 Uhr. 
Nach 22 Uhr beziehungsweise nach 24 Uhr wer-
den Notfallpatienten durch die Notfallambulanz 
des Krankenhauses versorgt. Für lebensbedroh-
liche Notfälle ist der Rettungsdienst unter der 
Telefonnummer 112 zu erreichen. 

Für Friolzheim, Heimsheim, Mönsheim, 
Wimsheim, Mühlacker und Wiernsheim : 
Notfallpraxis im Krankenhaus Mühlacker e. V., 
Ärztlicher Notfalldienst e. V., 
Hermann-Hesse-Straße 34, 75417 Mühlacker
Zentrale Rufnummer 116117 
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 18 bis 7 Uhr, 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 7 bis 7 Uhr 
durchgehend. Anmeldung nicht erforderlich. 

Augenärztlicher Notfalldienst Kreis Böblingen: 
Zu erfragen unter Tel. 0180/607 11 22 

Frauenärztlicher Notfalldienst: 
Zentrale Rufnummer 116117 

Kinderärztlicher Notfalldienst: 
Montag bis Freitag ab 19.30 Uhr, Samstag und 
Sonntag ab 9 Uhr in der Kinderklinik Kreiskran-
kenhaus Böblingen Tel. 07031/66 80 

Zahnärztlicher Notdienst Kreis Böblingen: 
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst erfragen 
Sie unter Tel. 0711/78 777 22 

Notfalldienst für kleine Haustiere: Tierärztlicher 
Notdienst über den Haustierarzt erfragen. 

EnBW Regional AG: 
Stromstörungen: Tel. 0800/36 29 477 
Gasstörungen: Tel. 07152/94 18 - 12 

Baubetriebshof Leonberg: 
Tel. 0 71 52 / 990-3501 

FREITAG, 25. NOVEMBER 

WOCHENMÄRKTE
Leonberg – Feinschmeckermarkt auf dem 
Marktplatz, jeden Freitag, 11 bis 18 Uhr.

Renningen – auf dem Ernst-Bauer-Platz, 
jeden Freitag, 13 bis 18 Uhr. 

APOTHEKEN
Freitag, 8.30 Uhr bis Samstag, 8.30 Uhr: 
Korntal-Münchingen: Strohgäu-Apotheke, 
Hauptstr. 2, Tel. 07150/53 00

Weil der Stadt: Apotheke am Marktplatz, 
Marktplatz 3, Tel. 07033/96 80 

Apotheken-Notdienstfinder: Tel. 0800 00 22 8 33; 
mobil 22 8 33 oder www.aponet.de

GLÜCKWÜNSCHE
Zum Geburtstag 

Leonberg 
70 Jahre: Christiane Geishüttner, Eltingen

Weil der Stadt 
75 Jahre: Dieter Gimbel, Schafhausen
Zur Goldenen Hochzeit: 
Alfred und Regina Stingl, Merklingen

Weissach 
80 Jahre: Anne Liese Kurtz, Flacht

Mönsheim 
75 Jahre: Anton Widhalm

Ditzingen 
75 Jahre: Klaus-Jürgen Bänninger
70 Jahre: Roswitha Wahl

Gerlingen 
Zur Goldenen Hochzeit: 
Herbert und Selma Lauer

Korntal-Münchingen 
85 Jahre: Hermine Partl
75 Jahre: Horst Geithner

KINOS
Leonberg, Traumpalast Leonberg,
Neue Ramtelstraße 2, Telefon 07152/909 8787:
Als der Weihnachtsmann vom Himmel fiel, 
15.45 Uhr. Arrival, 18.15, 20.45, 23.30 Uhr. Arri-

val (OV), 23 Uhr. Bad Santa 2, 16.30, 18.30, 
20.45, 23 Uhr. Bridget Jones’ Baby, 15.15 Uhr. 
Deepwater Horizon, 18.15, 20.45, 23.15 Uhr. Dir-
ty Cops: War on Everyone, 23 Uhr. Doctor Stran-
ge, 18 Uhr. Doctor Strange 3D, 20.30 Uhr. Findet 
Dorie, 15.15 Uhr. Florence Foster Jenkins, 15.15, 
17.45, 20.15, 22.45 Uhr. Girl On The Train, 18 Uhr. 
Jack Reacher: Kein Weg zurück, 17.15, 19.45, 
23.15 Uhr. Pettersson und Findus - Das schönste 
Weihnachten überhaupt, 14.45 Uhr. Phantasti-
sche Tierwesen und wo sie zu finden sind, 15, 
17.45, 20.45, 22.30 Uhr. Phantastische Tierwe-
sen und wo sie zu finden sind 3D, 14.45, 17.30, 
20.15, 23 Uhr. Störche - Abenteuer im Anflug, 
15.45 Uhr. Tini - Violettas Zukunft, 15.30 Uhr. 
Trolls, 15 Uhr. Willkommen bei den Hartmanns, 
15.45, 17.30, 20, 20.30, 22.45 Uhr. 

Weil der Stadt, Kino-Center, 
Badtorstraße 21, Tel. 07033/22 41: 
Phantastische Tierwesen und wo sie zu finden 
sind 17.15, 20.15 Uhr; Willkommen bei den Hart-
manns 17.30, 20.15 Uhr; Jack Reacher – Kein 
Weg zurück 20.15 Uhr; Radio Heimat 20.15 Uhr;
Pettersson & Findus: Das schönste Weihnach-
ten überhaupt 17.15 Uhr; 
Burg Schreckenstein 17.30 Uhr. 

Kornwestheim, Autokino Kornwestheim, 
Im Tambour, Tel. 0 71 41/92 96 41: 
Arrival 20.30, 23 Uhr. 
Deepwater Horizon 20.30, 23 Uhr. 

WEIL DER STADT 
Schulen 
Merklingen – „Weihnachtsmarkt“
der Würmtalschule, rund um die Kirchenburg,
16 bis ca. 19 Uhr. 

Verschiedenes 
Hausen – „Engelesmarkt“ auf dem Dorfplatz bei 
der Würmbrücke, 15 bis 20 Uhr. 

Kleinkunst 
Kath. Gemeindehaus St. Augustinus, Hermann-
Schnaufer-Straße 5: Ich geh’ dann mal... zu weit, 
Stand-Up Comedy mit Michael Eller, 20 Uhr. 

WEISSACH
Schulen 
„Adventsmarkt“ mit und in der Ferdinand-
Porsche-Gemeinschaftsschule, 14.30 bis 17 Uhr. 

Verschiedenes 
Flacht – DRK Blutspendenaktion, Festhalle, 
Friolzheimer Straße, von 15.30 bis 19.30 Uhr. 

FRIOLZHEIM
Verschiedenes 
DRK Blutspendenaktion, Festhalle, Eichenstr. 26, 
von 15.30 bis 19.30 Uhr.

HEIMSHEIM
Vorträge 
Stadtbücherei, Vortragssaal, Schlosshof 18: Der 
Steinkauz - einst häufig, heute rar, Bildervortrag 
mit Herbert Keil, 19.30 Uhr. 

PFORZHEIM
Unterhaltung 
Chaostheater Oropax „Faden & Beigeschmack – 
2 Wollprofis spinnen“ im Kulturhaus Osterfeld, 
Großer Saal, 20 Uhr. 

SAMSTAG, 26. NOVEMBER

Leonberg – „Traditioneller Nikolausmarkt“ in der 
historischen Altstadt, Sa 13 bis 22 Uhr;
So 11 bis 20 Uhr. 

Warmbronn – „Apfel, Nuss und Mandelkern“ 
Adventsmarkt auf dem Marktplatz, Sa ab 16 Uhr. 

Flacht – „Adventsdorf“ in der Ortsmitte,
Sa 9 bis 13 Uhr. 

Rutesheim – „22. Adventsmarkt auf dem Markt-
platz, Rathausvorplatz und im Bürgersaal,
Sa 11 bis 21 Uhr. 

Friolzheim – „29. Weihnachtsbasar“ auf dem 
Friolzheimer Marktplatz, So 11 bis 19 Uhr. 

Mönsheim – „8. Weihnachtsmarkt“ auf dem 
Marktplatz und in der Alten Kelter, 
Sa 15 bis 20 Uhr; So 11 bis 18 Uhr. 

LEONBERG
Unterhaltung 
„Winterzauber“ Oldies, Evergreens, Popklassi-
ker, Chansons, Filmhits, Musicalerfolge, in der 
Stadthalle, Römerstr. 110, 20 Uhr. 

Verschiedenes 
LandFrauen Leonberg: „Adventsgebäckverkauf“ 
auf dem Wochenmarkt, Steinstraße, ab 8 Uhr. 

RENNINGEN
Musik 
„Mattheo & die Bringer“ im Südbahnhof Gleis 2 
Weil der Städter Str. 24, ab 20.30 Uhr. 

WEIL DER STADT
Unterhaltung 
Hausen – Hausener Schneckentheater: 
„Tohuwabohu im Altersheim“ Komödie in der 
Festhalle, 20 Uhr. 

WIMSHEIM
Unterhaltung 
WCV Hurrassel: „17. Trollball“ in der Radsport-
halle, 19.30 Uhr. 
(Alle Angaben ohne Gewähr)
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